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E
s sind die Minuten kurz vor
dem Sonnenaufgang, die sich
von dieser Reise auf dem Nil
ins Gedächtnis eingebrannt

haben. Nicht die monumentalen
Tempelanlagen der Pharaonen. Nicht
die bunt bemalten Grabkammern im
Tal der Könige. Und auch nicht die
mumifizierten Krokodile im Museum
des Kom Ombo-Tempels – so beein-
druckend sie auch sein mögen. Die
nachhaltigste Wirkung entfaltet jene
kurze, unscheinbare Zeitspanne am
frühen Morgen, wenn der Tag die
Nacht ablöst.

Nebel hängt wie ein zarter Schleier
über dem Wasser. Die ersten Sonnen-
strahlen kritzeln glitzernde Hierogly-
phen auf die Oberfläche. Einmal glei-
tet der Kahn eines Fischers – im Däm-
merlicht nur schemenhaft zu erken-
nen – geisterhaft durch die Szenerie.
An einem anderen Morgen steht ein
weißer Ibis regungslos im flachen
Wasser am Ufer und wartet auf Beute.

Nicht mehr lange, dann erwacht
auch auf der „Queeny of The Nile“ das
Leben. Matrosen bereiten Segel und
Takelage vor, während andere Crew-
mitglieder die Holzböden wienern,
das Messing polieren und die Sofakis-
sen aufschütteln. Die „Queeny“ ist
kein gewöhnliches Flusskreuzfahrt-
schiff, sondern eine sogenannte Da-
habiya – 56 Meter lang, mit einem fla-
chen Rumpf aus Holz und mit zwei
großen Segeln. Motor? Fehlanzeige.
Trotzdem kommen Dahabiyas selbst
flussaufwärts problemlos voran. So-
fern Wind weht, versteht sich. Bei
Flaute werden die Schiffe von einem
kleinen Schlepper gezogen. Das Tau
zwischen den Booten ist jedoch so
lang, dass vom Motor am Deck nichts
zu hören oder zu riechen ist.

Die Passagiere, die den Sonnenauf-
gang auf dem Vordeck genossen ha-
ben, wollen beim Putzen nicht im
Weg sein. Als sie zu ihren Kabinen zu-
rückkehren, begegnen sie Abdel Gilil
(59), dem Kapitän der „Queeny“. Auf
Deck geht er stets barfuß. Bekleidet
ist er mit einer knöchellangen Galabi-
ja, einem traditionellen Gewand, das
im arabischen Kulturkreis oft von
Männern getragen wird und mit ei-
nem weißen Turban. „Er sieht aus wie
Sindbad der Seefahrer“, sagt eine Mit-
reisende zu ihrem Begleiter.

Bereits seit den Anfängen des Tou-
rismus in Ägypten ist eine Schifffahrt
auf dem Nil die bequemste und auch
beliebteste Art, die antiken Stätten
entlang des Flusses zu besuchen. Zu-
erst waren es Feluken, also kleine Se-
gelboote mit Lateinersegeln, auf de-
nen Reisende auf dem Fluss kreuzten,
später luxuriöse Raddampfer, wie die
„SS Sudan“, die dank des Bestsellers
„Tod auf dem Nil“ von Agatha Christie
zu Weltruhm kam. Mittlerweile be-
fahren vor allem riesige Hotelschiffe
den Strom. Etwa 300 sind es. Und

Reisen wie ein Pharao Mit einer Dahabiya auf Afrikas größtem Strom zu schippern,
vereint die Nostalgie eines Segeltörns mit dem Komfort
einer Kreuzfahrt. Von Christiane Neubauer

eben Dahabiyas, wie die „Queeny of
The Nile“, die man wohl als Boutique-
Hotelschiff bezeichnen könnte.

Eine Erfindung der Moderne, sei die
Dahabiya aber keineswegs, berichtet
deren Schweizer Besitzerin, Kathari-
na Németh, ihren Gästen später beim
Frühstück. „In jahrtausendealten
Gräbern hat man Abbildungen sol-
cher Boote gefunden. Daher weiß
man, dass bereits die Pharaonen auf
Dahabiyas den Nil bereisten.“ Der
Name leite sich vom arabischen Wort
Dahab ab, was Gold bedeutet. „Denn
auch die Araber, die im Mittelalter
über Ägypten herrschten, segelten
mit solchen Schiffen auf dem Nil und
die waren wohl reich mit Gold ver-
ziert“, fügt die Baslerin hinzu. „Was

mir an meiner ersten Reise mit einer
Dahabiya besonders gefiel, war das
gemächliche Tempo. Es geht nicht
darum, möglichst schnell von A nach
B zu gelangen, sondern darum, eine
entschleunigte Art des Reisens wie-
derzuentdecken“, schwärmt sie.

E
in weiterer Vorteil diese
Bootstyps: Aufgrund seines
flachen Rumpfs kann es an
praktisch jeder Stelle des

Ufers festmachen, also auch dort, wo
die großen Flussdampfer nicht hin-
kommen. Die Reisenden haben damit
die Möglichkeit, Orte abseits ausge-
tretener Touristenpfade zu entde-
cken. So besuchen die Passagiere der

„Queeny“ am Nachmittag des ersten
Reisetages zum Beispiel Al Hegz, ein
Dorf wie viele andere Dörfer am Nil,
in denen das Leben nach wie vor stark
von Landwirtschaft geprägt ist. Sie
treffen die Einwohner und erfahren,
wie Felder bewirtschaftet werden.
Und sie sehen den Frauen beim Brot
backen sowie den Dorfältesten beim
Domino spielen zu.

Als Katharina Németh 2018 eine
Erbschaft macht, fasst sie den Ent-
schluss, gemeinsam mit einem ägyp-
tischen Freund und jetzigen Ge-
schäftspartner Mohamed Youssef
eine eigene Dahabiya zu bauen. Ihre
Motivation: „Ägyptische Tradition
und Schweizer Qualität, historisches
Flair und den Luxus modernen Rei-

sens zu vereinen.“ Während Moha-
med sich um die Bürokratie und
Handwerker kümmert, steckt die
Baslerin, die hauptberuflich als Psy-
chotherapeutin arbeitet, viel Herz-
blut in die Planung der Räumlichkei-
ten und deren Ausgestaltung.

Herausgekommen ist ein Schiff mit
zehn geräumigen Kabinen mit Pano-
ramafenstern sowie zwei Suiten mit
einem kleinen Balkon. Das Interieur
beeindruckt durch eine stilsichere
aber zurückhaltende Eleganz. Hand-
gefertigte Holzmöbel im Biedermei-
erstil, goldfarbene Messingbeschläge,
kunstvolle Holzverzierungen, elegan-
te Alabaster-Skulpturen und hoch-
wertige Vorhangstoffe und Kissen-
hüllen prägen das Ambiente, über
dem ein Hauch von Orient schwebt.

Passend zur Reisegeschwindigkeit
folgt auch das Leben an Bord einem
ruhigen und sehr entspannten Rhyth-
mus: Der Tag beginnt meist mit dem
Besuch eines Tempels oder einer an-
deren Sehenswürdigkeit, gefolgt von
einem Lunch und einer Siesta in der
Kabine oder auf einer der Liegen auf
dem Sonnendeck – während die zau-
berhafte Landschaft auf beiden Seiten
des Ufers im Zeitlupentempo vorbei-
zieht: Sattgrüne Felder und Schilfgür-
tel, Dattelpalmen und Mango-Planta-
gen, Siedlungen mit Lehmgebäuden
und Minarette. „Alles kommt zu uns,
wie wir so fahren“ – so beschrieb der
Lyriker Rainer Maria Rilke seine Ein-
drücke während einer Nilkreuzfahrt
1911 treffend.

Die Mahlzeiten werden stilvoll auf
dem überdachten Teil des Sonnen-
decks serviert. Chefkoch Qenawy Mu-
hammad, ein freundlicher aber eher
introvertierter Mann, verwöhnt die
Passagiere mit traditionell ägypti-
schen Gerichten wie Koshari, einem
Eintopf aus Hühnchen- oder Rind-
fleisch mit Linsen und Kichererbsen
und karamellisierten Zwiebeln, oder
Babaganusch, Fatteh und Kofta, sowie
gegrilltem Fisch und erntefrischen
Salaten. Im Gegensatz zu seinem Kol-
legen liebt Mohamed Abdulla, der
Pâtissier an Bord, den großen Auftritt.
Abdulla, der in international renom-
mierten Häusern wie dem Mövenpick
Hotel gearbeitet hat, bringt jedes lie-
bevoll dekorierte Dessert in Schüs-
seln und auf Platten eigenhändig von
der Kombüse aufs Sonnendeck und
grinst dabei stets wie ein Honigku-
chenpferd. Sein Stolz ist berechtigt:
seine Nachspeisen sind köstlich.

Abends ankert die „Queeny“ fernab
großer Häfen. Die Passagiere genie-
ßen die Stille, die farbenprächtigen
Sonnenuntergänge, bei denen sich
die Palmen vor dem Himmel wie ein
Scherenschnitt abzeichnen, und wie
die Oberfläche des Nils bei Mond-
schein silbrig glänzt. Allesamt Ein-
drücke vergänglicher Schönheit, die
noch lange nachwirken.

ANREISE
Aktuell gibt es keine Direktflüge von
Stuttgart nach Luxor/Assuan. Selbst
Verbindungen ab Frankfurt beinhalten
mindestens einen Zwischenstopp. Ab
Stuttgart fliegt Pegasus via Istanbul,
www.flypgs.com/de.

VERANSTALTER
Die Reise auf der „Queeny of the Nile“
(6 Tage/5 Nächte) kostet ab 2417 Euro
pro Person in der Doppelkabine. Im

ÄGYPTEN SETZT DIE SEGEL

Preis sind Vollpension, alle Getränke
ohne Alkohol, Transfers und Ausflugs-
programm mit Eintritt und Führungen
mit einem fachkundigen Guide enthal-
ten, https://queeny-of-the-nile.com.
Weitere Anbieter: Tour auf der „Ne-
beyt“ (11 Tage/10 Nächte, ab 3168 Eu-
ro pro Person in der Doppelkabine);
https://deutsch.memphis-
tours.com/.„Merit“ (8 Tage/7 Nächte)
ab 1470 Euro pro Person in einer DK);
https://meritdahabiya.com.

ALLGEMEIN
www.egypt.travel.
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Freizeitpartner

Bekanntschaften

NIL AHOI
Mit der traditionellen
Dahabiya „Queen of the
Nile“ können die Kreuz-
fahrtgäste den Fluss in
seiner ganzen Pracht
genießen.

FOTO: CHRISTIANE NEUBAUER

Wunsch fürs neue Jahr Er, 66 Jahre,
1,80 m groß, 94 kg, Nichtraucher, sehr ge­
pflegt, romantisch und zärtlich, sucht eine
liebe Sie bis 74 Jahre aus dem Raum Ger­
mersheim, Landau, Speyer oder Bad
Dürkheim. Meine Hobbys sind Walken,
Tanzen, Wandern, Gesellschaftsspiele
sowie gemütlich Kaffee trinken gehen. Ich
freue mich auf deine Nachricht.,
Y CH53376

Witwe sucht Gesellschaft. Bin 62, jung­
geblieben und suche auf diesem Wege
nette Leute um das Leben wieder zu ge­
nießen. Bitte aus dem Raum KUS­KL,
mail.edelt@gmx.de

Winter ade! Frühlingsschwung! Hu­
mor, Energie, Flexibilität, Empathie! Un­
ternehmungen, kulturelles Interesse, Rei­
sen, Natur oder auch ruhige Stunden Zu­
hause! Spricht Dich das an? Dann melde
Dich bei mir: w/67 J./175 cm und NR für
unsere weitere Lebensgestaltung. Sehr
gerne mit Foto., Y CH53366

Ruhiger Posier sucht. Ruhiger Posier
sucht im Großraum Speyer die Bekannt­
schaft einer gebildeten und warmherzi­
gen Dame. Für gelegentliche Gespräche
und kleine Reisen. Keine sonstigen Inter­
essen., rings.7069@gmail.com

Bin 86 Jahre alt und noch fit. Suche eine
Frau die mit mir gut Essen und Spazieren
fährt. Habe eine gute Pension, alles ande­
re wenn wir uns treffen, egal wo es ist,
können wir alles besprechen,
Y ZEN122652

Neues Jahr, Neues Glück? Gutmütiger
Er, 70 Jahre, 1,80 m groß, schlank. Viel­
seitig interessiert, liebt in seinem Umfeld,
Harmonie und Ausgeglichenheit, sucht
liebevolle, christliche Partnerin, die den
Rest unseres Lebens mit mir teilt und ein
Leben auf Augenhöhe führen möchte.Le­
be in der Südpfalz. BmB und Telefonan­
gabe, Y ZEN122651

Die Welt entdecken. Welche sportl.
schlanke Sie ab 65 Jh. Radsport begeis­
tert kann sich vorstellen mit ihm 70 Jh. 180
groß das Hobby zu teilen, Urlaube ge­
meinsam im eigenem Wohnmobile oder
auf Fernreisen zu verbringen. Ich fahre
Gravelbike Rose und E­MTB Rotwild.
Raum Vorderpfalz wäre schön jedoch
nicht zwingend., Pfalztreff@web.de

Genießer (kulinarisch/kultur) M 68J
jung 176/80 suche für den gemeinsamen
Lebensweg ebenfalls junggebliebene
Frau um die schönen Dinge des Lebens
gemeinsamen zu genießen. Bin Witwer
ohne Altlasten, keine finanziellen Interes­
sen, Zuschriften gerne mit Bild,
Y CH53361

64 jährige Witwe, 1,60 m, schlank, Kin­
derlos, finanziell unabhängig, sucht Mann
für den Rest des Lebens (SP plus 30 km),
v2634728@gmail.com

Freizeit Freundin gesucht. Bin 63, weib­
lich suche eine Freundin für gemeinsame
Unternehmungen. Wie z. B. Essen ge­
hen, Weinfeste besuchen, Spazieren ge­
hen (kein Wandern), Kaffee trinken etc.
Raum Landau ­ Germersheim Du solltest
mobil sein., ManuelaSteimer@web.de

Für gesellige, lockere DOPPELKOPF­
Runde werden Mitspieler/­innen (+/­60)
gesucht, Bad Dürkheim, S 06322/
126433, jupiter3hh@gmail.com

Gleichgesinnte Rentner/ innen, die das
Leben noch aktiv und mit Genuss erleben
möchten, für Gespräche und Unterneh­
mungen wie Fasching, Weinfeste, Thea­
ter, Tanz, Städtetripps und Reisen ge­
sucht, kontaktmich@t­online.de

Pfälzer, über 80, schick und gut erhalten,
sucht nette Sie (ab 78 Jahre) im Raum
Kaiserslautern, für gemeinsame Unter­
nehmungen und alles, was zu zweit mehr
Spaß macht, S 0152/04026438

Best Ager, Single, jung geblieben, groß,
schlank, sportlich, gesund, lieb, studiert,
vielseitig interessiert, sucht bindungsfähi­
ges, weibliches Pendant für dauerhafte
Beziehung. Zögere nicht, unsere Zeit ist
kostbar. Senluck69@t­online.de

Küssen kann ich nicht alleine. Dazu
brauche ich ein Erdbeere mund. Du bist
eine Empatische frau zwischen 60 und 70
aus dem raum voderpfalz . Dann erwartet
dich ein er 180/86, der dir die Erfahrung,
Sicherheit und Ehrlichkeit entgegen
bringt und mit dir in vollenzügen das leben
genießen will. Ich bin gespannt auf deine
Zeilen unter ars.amandi56@web.de

Er sucht Sie im Alter zwischen 60 und 75
Jahren. Raum Kusel, Kaiserslautern Um­
kreis 30 km., Y CH53378

In den Frühling mit Schwung wünsche
ich mir (M, niveauvoll, einfühlsam, vielsei­
tig interessiert, überall vorzeigbar, fit, mo­
bil per Auto, Öffis und zu Fuß, Tanzen,
Reisen) mit einer Partnerin (Alter ca. En­
de 60/Anfang 70) aus dem Bereich KL.
Wir können noch eine sehr schöne Zeit
haben wenn Sie meine oder ähnlich Merk­
male schätzen und auch einbringen kön­
nen. Haben Sie Mut zu antworten.,
Y CH53304

Er 70 Jahre 1,75 M, verwitwet NR, sport­
lich, ehrlich, einfühlsam und viel zeitig int­
ressiert , suche eine liebe, sportliche,
Schlange Liebs gefährden für Freizeit Ak­
tivitäten, reisen, und schöne gemeinsame
Jahre zusammen zu verbringen, über
eine naricht von dir mit Bild und deiner Tel.
würde ich mich freuen., Y CH53375

Sympathische Sie 70 Jahre, wohnhaft
bei Landau, 165 cm, schlank, gerne in der
Natur unterwegs, sucht Gleichgesinnten
für ein harmonisches Miteinander. Bild
und Telefonangabe gewünscht,
Y ZEN122656

Alter Knorze, Solo, gut erhalten, groß,
schlank, sehr sportlich, gesund, lieb, stu­
diert, Künstler, vielseitig interessiert,
sucht Dich! Wenn Du aus ähnlichem Holz
bist, zögere nicht, unsere Zeit ist kostbar.
Senluck69@t­online.de

Ich bin Mimi, bin 47 Jahre alt, afrikani­
scher Herkunft, ich bin humorvoll, lieb und
spontan, suche eine nette, Freundliche,
ehrliche, zuverlässige, hilfsbereite und
ausgeglichene ernst gemeinte Bezie­
hung, Bitte nur mit Foto. Ich freue mich auf
Deine Antwort., Y CH53374

Seien wir mal ehrlich: Das Essen
schmeckt besser zu zweit, der Wein auch,
das Reisen ist viel schöner. Wenn du M
(weltoffen, humorvoll, warmherzig, empa­
thisch, wanderfreudig + 10 km, NR) der
gleichen Ansicht bist wie ich (sie: 63,
schlank, NR) dann schreibe mir gern.
Raum Westpfalz wäre schön, aber nicht
zwingend., Y CH53373

Beginn der besten Jahre. Die Kinder
sind aus dem Haus, die Enkel groß – jetzt
ist Zeit für uns. Ich, 76 Jahre, warmherzig,
neugierig und voller Lebensfreude, wün­
sche mir einen Mann, der Nähe, Zärtlich­
keit und gemeinsame Momente schätzt.
Lass uns den Frühling genießen, lachen,
reden und vielleicht ein spätes Glück fin­
den. Ich freue mich auf deine Nachricht
unter, Y ZEN122654
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Kakuro

Sikaku

Kreuzworträtsel: Kleinniedesheim

Labyrinth

Logo: a. Blau und Grau springen spal-
tenweise zur anderen Seite, Rot und
Grün zeilenweise. Orange wandert
innen im Kreis.

Wortsalat (Lösungsvorschläge): kleinlich, hickeln, killen, Knilch, Nickel, Chile,
klein, Lilie, Linie, Linke, Nicki

Sudoku
Lösungen der Rätsel

Anagramme
Blei,
Eisen,
Selen,
Kobalt,
Kadmium,
Polonium,
Stickstoff,
Wasserstoff

Mann sucht Partnerin. Mann sucht
Freundin,Partnerin,Lebensgefährtin. Bin
66 Jahre,180 groß,84 kg,das Arbeitsle­
ben ist vorbei,bin vielseitig intressiert,bin
gerne draussen in der Natur,Musik,lange
Spaziergänge,Kino, kleine Feste,ge­
meinsames Kochen,die Zweisamkeit,al­
les was zuzweit Spaß macht,bin Örtlich
nicht gebunden.offen für neues lebendi­
ger­edelstahl@gmx.de, Y CH53384

Witwer Ende Siebzig NR,schlank,ge­
pflegt,körperlich und geistig fit,aktiv mit
vielseitigen Interessen,Kultur,Politik,Ta­
gesgeschehen,sportlich aktiv,möchte
eine liebenswerte natürliche Partnerin für
eine schöne Zeit mit viel Unternehmun­
gen,kennen lernen.Allein ist manches
schön­zu zweit aber schöner.Ich freue
mich auf Ihre Zuschrift.etjsta@gmx.de,
Y CH53381

Gemeinsam aktiv älter werden!
w/64/1.72 wünscht sich Lebenspartner;
empathisch, weltoffen, vielseitig interes­
siert, unternehmungslustig, naturliebend
und achtend, nicht wasserscheu, Du
magst reisen, Rad und Wandertouren?
Wenn eins dieser Attribute auf Dich zu­
trifft, freue ich mich, von Dir zu hören.,
Y CH53385

Herr Klaus M. Witwer. 75 J , 1,80 ,
schlank , äusserst sympathisch und all­
seits beliebt , naturverbunden , boden­
ständig und ohne überzogene Ansprüche
wünscht sich liebenswerte , ganz natürli­
che Partnerin , gerne vom Land und gerne
bis 75 Jahre . Herzenswärme PV ; Tel :
06321 / 33657

Ich weiblich 79 Jahre Suche einen
Freund, Kamerad für kleine Spaziergän­
ge, Theater, Kartenspiele, nette Unterhal­
tung usw. Bitte im Kreis Zweibrücken­Pir­
masens!, Y CH53387

Netter Mann NR., NT. ist auf der Suche
nach einer netten Frau zwischen 70 und
75 J., die sich einen Partner wünscht und
eine schöne Zeit mit ihm verbringen
möchte. Soweit ist alles vorhanden. Ich
freue mich auf eine Antwort.,
Y CH53388

Frau Karin B. Anfang 70, verwitwet , fi­
nanziell gut abgesichert , zuverlässig ,
adrett , sympathisch , häuslich , reiselus­
tig , klug und einfühlsam , gute Autofahre­
rin wünscht sich harmonische Partner­
schaft ; und trotz Eigentum bereit für den
Richtigen zu ihm zu ziehen . Herzenswär­
me PV ; Tel : 06321 / 33657

62 j. Witwe, schüchtern aber humorvoll,
würde gerne jemanden kennenlernen
zum Ausgehen oder für gemeinsame
Abende. Wäre nett, wenn du nicht größer
als 1,75 m wärst und auf Frauen stehst,
die etwas molliger sind. Gerne mein Alter
oder auch älter. Interesse unter Chiffre,
wenn möglich mit Bild, Y ZEN122662


